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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg V : TV Glück-Auf Wackersdorf III 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den DJK SV Steinberg V in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des DJK SV Steinberg V in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Glück-Auf Wackersdorf III durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unglücklich waren Hecht / Schneider in der Partie gegen
Seebauer / Oberhansl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Mensch / Stauber bei ihrem 3:2
gegen Fleischmann / Chernikov zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. 10:12, 11:9, 11:4, 3:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Steier / Ertl und Zenger / Burggraf den letzten Ballwechsel spielten. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Mit 11:3, 11:8, 10:12, 11:7 siegte nachfolgend Klemens Hecht gegen Stefan Seebauer
und gab dabei nur einen Satz her. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Josef
Mensch und Friedrich Fleischmann, das Josef Mensch letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Manfred Schneider
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Frank Oberhansl, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Johann Zenger war wiederum Stefan Stauber, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Viktor Steier war in der Partie gegen Viktor Chernikov nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Adrian Ertl bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Heinz Burggraf dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Klemens Hecht bei seiner Niederlage
gegen Friedrich Fleischmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 7:8 (Hecht) und 10:6 (Fleischmann). Josef Mensch hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, danach gegen Stefan Seebauer bei seinem Sieg in drei
Sätzen indes keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Manfred Schneider war im Einzel
gegen Johann Zenger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Zenger nun bei 5 Siege und 8 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Stefan Stauber eine 1:3-Niederlage gegen Frank Oberhansl kassierte. Mit diesem Sieg hat
Oberhansl nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor.
Viktor Steier war in der Partie gegen Heinz Burggraf nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit
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3:0. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Steinberg V nun ein Punktekonto von 18:4 Punkten auf,
während der TV Glück-Auf Wackersdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den
TSV Detag Wernberg III ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV
Steinberg V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den SV Altendorf.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg V

Doppel: Hecht / Schneider 0:1, Mensch / Stauber 1:0, Steier / Ertl 1:0 
Einzel: K. Hecht 1:1, J. Mensch 2:0, M. Schneider 2:0, S. Stauber 0:2, V. Steier 2:0, A. Ertl 0:1 

 TV Glück-Auf Wackersdorf III
Doppel: Fleischmann / Chernikov 0:1, Seebauer / Oberhansl 1:0, Zenger / Burggraf 0:1 
Einzel: F. Fleischmann 1:1, S. Seebauer 0:2, J. Zenger 1:1, F. Oberhansl 1:1, H. Burggraf 1:1, V.
Chernikov 0:1


